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Ergebnis Algorithmus zur Jugendhilfeplanung 2021 

Sozialraum Nachfrage Angebot Bedarfsdruck Rang 2021 Rang 2020 
09 Bramfeld-Nord 78,313 19,853 58,460 1 5 
11 Alt-Steilshoop 65,060 8,824 56,237 2 7 
04 Wandsbek-Kern 73,494 17,647 55,847 3 1 
13 Sasel 55,422 0,000 55,422 4 2 
14 Poppenbüttel 54,217 0,000 54,217 5 4 
05 Tonndorf 72,289 20,588 51,701 6 3 
23 Oldenfelde 85,542 35,294 50,248 7 9 
08 Bramfeld-Süd 86,747 37,500 49,247 8 14 
20 Bergstedt 51,807 2,941 48,866 9 7 
06 Jenfeld-West 73,494 25,000 48,494 10 10 
15 Hummelsbüttel 54,217 5,882 48,335 11 11 
22 Meiendorf 68,675 20,588 48,086 12 6 
01 Eilbek 63,855 16,912 46,944 13 15 
21 Volksdorf 54,217 7,353 46,864 14 12 
25 Alt-Rahlstedt 73,494 32,353 41,141 15 17 
03 W-Gartenstadt 61,446 22,794 38,652 16 21 
12 Wellingsbüttel 38,554 0,000 38,554 17 16 
18 Duvenstedt 40,964 5,882 35,082 18 18 
17 Lemsahl-Mell. 42,169 8,824 33,345 19 23 
19 Wohldorf-Ohlstedt 31,325 0,000 31,325 20 20 
02 Marienthal 44,578 14,706 29,872 21 22 
28 Berne 69,880 40,441 29,438 22 19 
10 Neu-Steilshoop 100,000 71,324 28,676 23 25 
27 Farmsen 80,723 52,941 27,782 24 13 
16 Tegelsbarg 68,675 44,118 24,557 25 26 
26 Hohenhorst 63,855 57,353 6,502 26 24 
24 Großlohe/Neu-
Rahlst. 

73,494 69,853 3,641 27 27 

07 Jenfeld-Ost 96,386 100,000 -3,614 28 28 
 

• Bramfeld-Nord ist von Rang 5 auf Rang 1 gestiegen und weist somit den höchsten 
Bedarfsdruck im Jahr 2021 auf und verdrängt Wandsbek-Kern auf Rang 3. Dies liegt vor allem 
daran, dass in Bramfeld-Nord die Nachfrageseite um ca. 10 Punkte angestiegen ist1 und 
gleichzeitig die Angebotsseite keine nennenswerte Veränderung zu verzeichnen hat.  

• Alt-Steilshoop ist von Rang 7 auf Rang 2 gestiegen und hat somit den zweithöchsten 
Bedarfsdruck im Jahr 2021. Auch hier ist die Nachfrage deutlich um ca. 15 Punkte 
angestiegen2, währenddessen die Angebotsseite mit einem Anstieg von ca. 5 Punkten für 
keinen Ausgleich sorgen kann.  

                                                           
1 Von den Indikatoren aus denen sich die Nachfrage berechnet (Bevölkerungsdaten Gesamt, u18, 15 bis u25 
und u27 Jahre, Migrationshintergrund u18 Jahre, Einwohnerdichte, Alleinerziehende, Arbeitslose u25 Jahre, 
nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige, Schüler:innen ohne Schulabschluss, Empfänger:innen von Hilfen zur 
Erziehung und Prio 10 Anträge), hat in Bramfeld-Nord vor allem der Anstieg der Indikatoren Arbeitslose u25 
Jahre, Schüler:innen ohne Schulabschluss und Empfänger:innen von Hilfen zur Erziehung zu der erhöhten 
Nachfrage geführt. 
2 In Alt-Steilshoop haben ebenfalls die drei Indikatoren Arbeitslose u25, Schüler:innen ohne Schulabschluss und 
Empfänger:innen von Hilfen zur Erziehung die Veränderung der Nachfrage herbeigeführt. 
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• Den niedrigsten und sogar einen negativen Bedarfsdruck hat wie auch im Jahr 2020 Jenfeld-
Ost vorzuweisen. 

• Deutliche  Veränderungen sind für die Sozialräume Bramfeld-Süd, Meiendorf und Farmsen 
festzustellen: 

o Bramfeld-Süd hat sein Ranking um sechs Ränge verschlechtert (von Rang 14 auf Rang 
8). Dies ist durch eine leicht gestiegene Nachfrage und ein gleichzeitig leicht 
gesunkenes Angebot zu erklären. 

o Meiendorf konnte sich wiederum um sechs Ränge (von Rang 6 auf Rang 12) 
verbessern.  

o Die größte und deutlichste Verbesserung verzeichnet der Sozialraum Farmsen. 
Dieser verbessert sein Ranking um elf Ränge  (von Rang 13 auf Rang 24).  

o Die Verbesserung der beiden Sozialräume lässt sich auf die differenziertere 
Aufteilung von Angeboten zurückführen, die in mehreren Sozialräumen gleichzeitig 
agieren. Dies führt zu einer Verbesserung der Angebotsseite in beiden Sozialräumen. 

• Darüber hinaus ist auch eine kleinere Verbesserung der Bedarfsdeckung  in Tonndorf 
festzustellen, Tonndorf hat sich  um drei Ränge von Rang 3 auf Rang 6 verbessert. 

• Die Veränderungen der anderen Sozialräume betragen max. zwei Ränge und haben somit 
keine großen Auswirkungen. 



W/SR11  23.12.2021 

 


